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Daten der amtlichen Vermessung

Bestand

Werkleitungen

Flurentwässerung

Mischabwasser

Elektro Freileitung

Elektrokabel erdverlegt

Trinkwasserpumpleitung

Strasse, Asphaltbelag

Bankett begrünt

Mauerkrone

Mauer Anzug

Flurweg, Kiesbelag

Dammböschung

Blocksatz

Dammkrone

Schüttung

Wasserlauf

Strasse Anpassung

Strasse

Projekt

Brückenplatte

Wald

Gebäude

Vorland

Gehweg

Grundw. schutzzone S1

Grundw. schutzzone S3

Gürbekilometrierung
orientierend (Verzug)

Abbruch

Entwässerungsleitung

Projektaxe

Profillage

Projektlinien
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Wasserbau Tiefbau Grundbau
N I E D E R E R + P O Z Z I

U m w e l t  A G

p. A.

die Grenzen der Grundwasserschutzzonen
sind während der Bauausführung zu markieren

Gemeindegrenze

Raumbedarf Fliessgewässer orientierend.
Massgebend ist ab 1.1.2011 das revidierte
Bundesgesetz über den
Gewässerschutz GschG

Baupiste / Humusdepot

Installationsplatz

Aufweitung Gürbe beidseitig

Die in dieser Farbe dargestellten Elemente der 
amtlichen Vermessung sind ab einem 
eingescannten Grundbuchplan übertragen 
worden und sind nicht massgenau. Durch 
Papierverzug können Differenzen entstanden 
sein.
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 14 .600


